
Wir schreiben als Journalisten, Künstler, Autoren, 
Aktivisten, Technologen und Wissenschaftler, 
um vor der zunehmenden internationalen Zensur 
zu warnen, die jahrhundertealte demokratische 
Normen zu untergraben droht.

Wir kommen von links, rechts und aus der Mit-
te und sind uns einig in unserem Bekenntnis zu 
den universellen Menschenrechten und zum 
Recht auf freie Meinungsäusserung, und wir sind 
alle zutiefst besorgt über die Versuche, ge-
schützte Meinungsäusserungen als «Fehlinfor-
mation», «Desinformation» und mit anderen 
schlecht definierten Begriffen zu bezeichnen.

Der Missbrauch dieser Begriffe hat zur Zensur 
von Bürgern, Journalisten und Dissidenten in 
Ländern auf der ganzen Welt geführt.

Ein solcher Eingriff in das Recht auf freie Mei-
nungsäusserung unterdrückt eine ernsthafte Dis-
kussion über Angelegenheiten von dringendem 
öffentlichem Interesse und untergräbt die Grund-
prinzipien der repräsentativen Demokratie.

Weltweit arbeiten staatliche Akteure, Social-
Media-Unternehmen, Universitäten und Nichtre-
gierungsorganisationen verstärkt daran, die Bür-
ger zu überwachen und ihnen ihre Stimme zu 
nehmen. Diese gross angelegten und koordinier-
ten Bemühungen werden manchmal als «indus-
trieller Zensurkomplex» bezeichnet.

Dieser Komplex wird oft durch direkte Regie-
rungsmassnahmen betrieben. In Indien1 und der 
Türkei2 haben die Behörden die Befugnisse er-
langt, politische Inhalte aus den sozialen Medien 
zu entfernen. Der Gesetzgeber in Deutschland3

und der Oberste Gerichtshof in Brasilien4 krimi-
nalisieren politische Äusserungen. In anderen 
Ländern drohen Massnahmen wie das irische 
«Hate Speech»-Gesetz,5 das schottische «Hate 
Crime»-Gesetz,6 das britische «Online Safety»-
Gesetz7 und das australische «Misinformation»-
Gesetz8 die Meinungsfreiheit stark einzuschrän-
ken und eine abschreckende Wirkung zu entfal-
ten.

Der industrielle Zensurkomplex arbeitet je-
doch mit subtileren Methoden. Dazu gehören die 
Filterung der Sichtbarkeit, die Kennzeichnung 
und die Manipulation von Suchmaschinenergeb-

nissen. Durch «Deplatforming» und «Tagging» 
haben die Zensoren der sozialen Medien bereits 
legitime Meinungen zu Themen von nationaler 
und geopolitischer Bedeutung zum Schweigen 
gebracht. Sie taten dies mit voller Unterstützung 
der «Desinformationsexperten» und «Faktenprü-
fer» in den Mainstream-Medien, die die journalis-
tischen Werte der Debatte und die intellektuelle 
Auseinandersetzung aufgegeben haben.

Wie die Twitter-Affäre (Twitter Files) gezeigt 
hat, üben Technologieunternehmen in Absprache 
mit Regierungsstellen und Nichtregierungsorga-
nisationen (NGO) häufig eine zensorische «In-
haltsmoderation» aus. Bald wird die EU-Gesetz-
gebung zu digitalen Diensten diese Beziehung 
formalisieren, indem Plattformdaten an «über-
prüfte Forscher» aus dem NGO- und Wissen-
schaftsbereich weitergegeben werden.

Einige Politiker und Nichtregierungsorganisati-
onen9 zielen sogar auf Ende-zu-Ende-verschlüs-
selte Messaging-Apps wie WhatsApp, Signal und 
Telegram ab.10 Wenn die Ende-zu-Ende-Verschlüs-
selung aufgehoben wird, haben wir keine Mög-
lichkeit mehr, vertrauliche Gespräche in der digita-
len Sphäre zu führen.

Obwohl ausländische Desinformation zwi-
schen Staaten ein echtes Problem ist, werden Be-
hörden, die diese Bedrohungen bekämpfen sol-
len, wie die «Cybersecurity and Infrastructure Se-
curity Agency» in den USA, zunehmend gegen die 
Öffentlichkeit gerichtet. Unter dem Deckmantel 
der Schadensvermeidung und des Wahrheits-
schutzes wird die Meinungsäusserung als er-
laubte Handlung und nicht als unveräusserliches 
Recht behandelt.

Wir erkennen an, dass Worte manchmal Ansto-
ss erregen können, aber wir lehnen die Vorstel-
lung ab, dass verletzte Gefühle und Unbehagen, 
selbst wenn sie akut sind, einen Grund für Zensur 
darstellen. Ein offener Diskurs ist der Grundpfei-
ler einer freien Gesellschaft und unerlässlich, um 
Regierungen zur Rechenschaft zu ziehen, schwa-
che Gruppen zu stärken und die Gefahr von Ty-
rannei zu verringern.

Der Schutz des Rechts auf freie Meinungsäus-
serung gilt nicht nur für Ansichten, denen wir zu-
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stimmen, sondern wir müssen auch die Ansich-
ten schützen, die wir entschieden ablehnen. Nur 
in der Öffentlichkeit können diese Meinungen ge-
hört und angemessen angefochten werden.

Darüber hinaus haben sich unpopuläre Mei-
nungen und Ideen immer wieder als Allgemein-
wissen durchgesetzt. Wenn wir bestimmte politi-
sche oder wissenschaftliche Positionen als 
«Fehlinformation» oder «Desinformation» abtun, 
laufen unsere Gesellschaften Gefahr, in falschen 
Paradigmen stecken zu bleiben, die der Mensch-
heit hart erarbeitetes Wissen vorenthalten und 
die Möglichkeit, neue Erkenntnisse zu gewinnen, 
zunichte machen. Die Freiheit der Meinungsäus-
serung ist unsere beste Verteidigung gegen Des-
information.

Der Angriff auf die Redefreiheit ist nicht nur 
eine Frage verzerrter Regeln und Vorschriften – 
es ist eine Krise der Menschheit selbst. Jede 
Kampagne für Gleichheit und Gerechtigkeit in 
der Geschichte hat sich auf ein offenes Forum 
für abweichende Meinungen gestützt. In zahllo-
sen Beispielen, darunter die Abschaffung der 
Sklaverei und die Bürgerrechtsbewegung, hing 
der gesellschaftliche Fortschritt von der Mei-
nungsfreiheit ab.

Wir wollen nicht, dass unsere Kinder in einer 
Welt aufwachsen, in der sie Angst haben müs-
sen, ihre Meinung zu sagen. Wir wollen, dass sie 
in einer Welt aufwachsen, in der ihre Ideen offen 
geäussert, erforscht und diskutiert werden kön-
nen – eine Welt, die den Gründern unserer Demo-
kratien vorschwebte, als sie das Recht auf freie 
Meinungsäusserung in unseren Gesetzen und 
Verfassungen verankerten.

Der erste Zusatzartikel zur Verfassung der 
USA ist ein gutes Beispiel dafür, wie das Recht 
auf Meinungs-, Presse- und Gewissensfreiheit 
gesetzlich verankert werden kann. Man muss 
nicht in allen Fragen mit den USA übereinstim-
men, um anzuerkennen, dass dies eine wichtige 
«erste Freiheit» ist, aus der sich alle anderen Frei-
heiten ableiten. Nur durch die Meinungsfreiheit 
können wir Verletzungen unserer Rechte anpran-
gern und für neue Freiheiten kämpfen.

Es gibt auch einen klaren und soliden interna-
tionalen Schutz der Meinungsfreiheit. Die Allge-
meine Erklärung der Menschenrechte (AEMR)11

wurde 1948 als Reaktion auf die Gräueltaten des 
Zweiten Weltkriegs verfasst. 

Artikel 19 der AEMR besagt: 
«Jeder Mensch hat das Recht auf freie Mei-
nungsäusserung; dieses Recht umfasst die Frei-
heit, Meinungen unangefochten anzuhängen 

und Informationen und Ideen mit allen Verstän-
digungsmitteln ohne Rücksicht auf Grenzen zu 
suchen, zu empfangen und zu verbreiten.» 

Während es für Regierungen notwendig sein 
kann, einige Aspekte der sozialen Medien zu re-
gulieren, wie z.B. Altersbeschränkungen, sollten 
diese Regulierungen niemals das Menschen-
recht auf freie Meinungsäusserung verletzen.

Wie in Artikel 19 klargestellt wird, ist die logi-
sche Folge des Rechts auf freie Meinungsäusse-
rung das Recht auf Information. In einer Demo-
kratie hat niemand ein Monopol auf das, was als 
wahr angesehen wird. Vielmehr muss die Wahr-
heit durch Dialog und Debatte gefunden werden 
– und wir können die Wahrheit nicht finden, ohne 
die Möglichkeit des Irrtums zuzulassen. 

Die Zensur im Namen des «Schutzes der De-
mokratie» verkehrt das System der Repräsentati-
on, das von unten nach oben verlaufen sollte, in 
ein System der ideologischen Kontrolle von oben 
nach unten. Diese Zensur ist letztlich kontrapro-
duktiv: Sie sät Misstrauen, fördert die Radikali-
sierung und delegitimiert den demokratischen 
Prozess. 

Angriffe auf die Meinungsfreiheit waren in der 
Geschichte der Menschheit stets Vorboten für 
Angriffe auf alle anderen Freiheitsrechte. Re-
gime, die die Meinungsfreiheit untergraben, ha-
ben unweigerlich auch andere demokratische 
Grundstrukturen geschwächt und beschädigt. 
Ebenso untergraben die Eliten, die heute auf Zen-
sur drängen, die Demokratie. Was sich jedoch 
geändert hat, sind das Ausmass und die techni-
schen Mittel, mit denen Zensur durchgesetzt 
werden kann.

Wir glauben, dass die Meinungsfreiheit we-
sentlich ist, um unsere Sicherheit vor staatli-
chem Machtmissbrauch zu gewährleisten – ei-
nem Machtmissbrauch, der in der Vergangenheit 
eine weitaus grössere Bedrohung darstellte als 
die Äusserungen von Einzelpersonen oder sogar 
organisierten Gruppen. Im Interesse des Wohler-
gehens und der Entwicklung der Menschheit ru-
fen wir zu folgenden drei Massnahmen auf: 
• Wir fordern die Regierungen und internationa-

len Organisationen auf, ihrer Verantwortung 
gegenüber den Menschen gerecht zu werden 
und Artikel 19 der AEMR einzuhalten.

• Wir fordern die Technologieunternehmen auf, 
sich zum Schutz der digitalen Öffentlichkeit im 
Sinne von Artikel 19 der AEMR zu verpflichten 
und von politisch motivierter Zensur, der Zen-
sur abweichender Stimmen und der Zensur 
politischer Meinungen Abstand zu nehmen.
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• Schliesslich rufen wir die breite Öffentlichkeit 
auf, sich uns im Kampf für die Wahrung der de-
mokratischen Rechte der Menschen anzusch-
liessen. Es genügt nicht, die Gesetzgebung zu 
ändern. Wir müssen auch von Grund auf eine 
Atmosphäre der Meinungsfreiheit schaffen, 
indem wir das Klima der Intoleranz zurückwei-
sen, das zur Selbstzensur ermutigt und vielen 
unnötige persönliche Probleme bereitet. An-
stelle von Angst und Dogmatismus müssen 
wir Fragen und Debatten zulassen.

Wir verteidigen das Recht, Fragen zu stellen. Hit-
zige Debatten, auch wenn sie Unruhe stiften, 
sind besser als gar keine. 

Zensur beraubt uns des Reichtums des Le-
bens selbst. Meinungsfreiheit ist die Grundlage 
für ein sinnvolles Leben und eine blühende 
Menschheit – durch Kunst, Poesie, Drama, Ge-
schichten, Philosophie, Gesang und vieles mehr. 

* * *

Diese Erklärung ist das Ergebnis eines ersten 
Treffens von Verfechtern der Meinungsfreiheit 
aus der ganzen Welt, das Ende Juni 2023 in 
Westminster, London, stattfand. Als Unterzeich-
ner dieser Erklärung haben wir grundlegende po-
litische und ideologische Meinungsverschieden-
heiten. Aber nur wenn wir uns zusammentun, 
können wir die eindringenden Kräfte der Zensur 
besiegen, damit wir weiterhin offen debattieren 
und uns gegenseitig herausfordern können. Im 
Geiste der Meinungsverschiedenheiten und der 
Debatte unterzeichnen wir die Westminster-Er-
klärung.
Quelle: https://westminsterdeclaration.org/deutsch
(Übersetzung: Micha Narberhaus, The Protopia Lab)
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